
EINLADUNG

DAMIT SIE AM ENDE 
NICHT WIEDER AM 
ANFANG STEHEN.

■	 Dienstag, 24. Jänner 2017
■		 17:00 Uhr
■	 SCWP Schindhelm Linz 
 Böhmerwaldstraße 14, 
 4020 Linz

Alternativer Termin:

■	 Donnerstag, 16. Februar 2017

■	 17:00 Uhr

■	 KPMG Austria, Linz

 Kudlichstraße 41-43, 

 4020 Linz



Bei dieser Veranstaltung möchten wir Ihnen – stellvertretend für Ihr 

Unternehmen – Herrn Müller und seine Nachfolger, die sicherstellen 

wollen, dass die Unternehmensnachfolge geregelt und rechtlich 

abgesichert ist, vorstellen.

 

Sowohl für Herrn Müller – den Übergeber – als auch für die Person, 

die die Geschäfte verantwortungsvoll weiterführen will – dem 

Übernehmer – sollen die optimalen vertraglichen Voraussetzungen 

geschaffen werden, um so für einen langfristigen Fortbestand des 

Unternehmens (vor) zu sorgen.

 

Welche Aspekte des Erbrechtes, aber auch des Gesellschafts-, Steuer- 

und Familienrechts bei der Planung der Unternehmensnachfolge beachtet 

werden müssen und wie Fallstricke für Herrn Müller, aber auch für die von 

ihm bedachten Übernehmer vermieden werden können, erörtern die 

Experten der genannten Rechtsgebiete von SCWP Schindhelm gemeinsam 

mit dem Steuerrechtsexperten der KPMG anhand von Praxisbeispielen.

 

Dabei wird vor allem auf die per 01.01.2017 geltenden Neuerungen im 

Erbrecht eingegangen.

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und

Sie mit Herrn Müller bekannt machen zu dürfen!

VORTRAGENDE: 
 
StB WP Mag. Gerald Punzhuber 
KPMG  

RA Dr. Gerald Schmidsberger 
SCWP Schindhelm

RA Dr. Birgit Leb 
SCWP Schindhelm

RA Mag. Simone Högl 
SCWP Schindhelm 

ANMELDUNG: 
 
bis 17. Jänner 2017 bei  
Frau Bettina Sonnberger  
inklusive Ihrer Terminwahl

E-Mail: event@scwp.com 
Telefon: +43 732 603030-513

Die Teilnahme ist kostenlos.

Parken: Öffentliche Garage im 
Landesdienstleistungszentrum/LDZ 
(Bahnhofstraße 4-6, 4020 Linz)

 UNTERNEHMENSNACHFOLGE
HERR MÜLLER, SEINE NACHFOLGER UND DIE NEUERUNGEN IM ERBRECHT PER 01.01.2017
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